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Editorial
Liebe Sängerinnen und Sänger,

Unser Titelbild zeigt die Stadt Bern. Wir, die
Kantonseinwohner sind stolz auf sie, ist sie
doch städtebaulich ein Schmuckstück und
politisch die Hauptstadt der Schweizerischen
Eidgenossenschaft.

Auch wir Sängerinnen und Sänger sind stolz auf
Bern, liegt sie doch gleich einer Nabe im
Zentrum des Rades, im Zentrum des Kantons.

In der Stadt Bern gibt es rund 100 Chöre aller
Gattungen, 12 davon sind in der Chorvereinigung

der Stadt Bern zusammen geschlossen und
6 gehören dem Kreisgesangverband Bern - Land
an. Der Musikkonvent der Stadt Bern ist die
Plattform für die Stadtberner Chöre bezüglich
Organisation, Termine und Anzeigen.

Die Stadt Bern hatte früher eine Reihe von
Quartierchören, die in der BKGV zusammen
geschlossen waren. Die meisten sind
verschwunden. Geblieben sind die grossen
Stadtchöre, die anspruchsvolle Konzerte veranstalten
und eigene Chorschulung bieten. Für
Verbandsangelegenheiten haben sie wenig Sinn und keine
Zeit.

Die Chorvereinigung der Stadt Bern steckt in
der Krise. Der bisherige Präsident Werner Pauli
möchte zurück treten und findet keinen
Nachfolger; die übrigen Chargen sind nur mühsam zu
besetzen. Eine Lösung könnte der Zusammen-
schluss der Chorvereinigungen von Bern - Stadt
und Bern - Land sein.

Als bange Ahnung bleibt die Frage, ob die Stadt
Bern hier gleich einem Barometer die neue
Befindlichkeit im Gesangswesen anzeigt?
Verschwinden allmählich auch die Landchöre und
überleben auf dem Land ebenfalls nur die
grossen und Elite - Chöre, die sich um bekannte
Chorleiter - Persönlichkeiten scharen.

Der BKGV hat sich kürzlich neue Statuten
gegeben und mit Reglementen seine Arbeitsbereiche

abgesteckt. Innerhalb dieser Leitplanken
müssen neue Entwicklungen erspürt und
eingegliedert werden. Es ist gut, wenn sich
Geschäftsleitung und Vorstand des BKGV den

Fragen und Gegebenheiten der heutigen Zeit
stellen.

Herzliche Sängergrüsse - Johann Zingg
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